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Deutsche Wasserhistorische  
Gesellschaft e.V. 
Der Vorsitzende 

____________________________________________________________ 
  

 3. September 2014/Ba. 

RUNDBRIEF 4/2014 
_________________________ 

 

Liebe Mitglieder, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

wir möchten Sie nochmals freundlich zum Besuch der 25. DWhG-Fachtagung vom 11. bis 13. September 

2014 in Aachen aufrufen! 

Die Zahl der bisherigen Anmeldungen liegt mit rund 35 Teilnehmern weit unter der Zahl der Teilnehmer an 

der vorangegangenen Fachtagung vom 12. bis 14. Juni 2014 in Chorin. Sie ist damit erheblich unter unse-

ren Erwartungen zurückgeblieben. 

Angesichts der von 14 hochkompetenten Moderatoren und Referenten gestalteten Fachtagung bitten wir 

Sie, sich noch kurzfristig zur Teilnahme an der Aachener Tagung zu entschließen! Die Anmeldeunterlagen 

finden Sie unter www.dwhg-ev.com/aktuelles/tagungen/. 

 

Gleichzeitig möchten wir Sie auf die folgenden Veranstaltungen von Vereinigungen hinweisen, mit denen 

die DWhG in Kooperation verbunden ist: 

 

●   EINWEIHUNG DER RESTAURIERTEN SCHLEUSENANLAGE AM HISTORISCHEN EIDERKANAL 

Parallel zur Tagung in Aachen findet die Einweihung der restaurierten Schleusenanlage Kluvensiek im Zuge 

des historischen Eiderkanalabschnitts südlich vom Nord-Ostsee-Kanal zwischen Kiel und Rendsburg durch 

den CANAL-Verein e.V. Rendsburg, das Amt Eiderkanal und die Gemeinde Bovenau am 13. September 

2014 statt. 

 

●   GEMEINSCHAFTSTAGUNG „FLUSSGEBIETSMANAGEMENT“ AM 5./6.11.2014 IN ESSEN 

Am 5./6. November 2014 findet  als Gemeinschaftstagung von DWA, DVGW, EWA und BWK (NRW) in Ko-

operation mit dem IFWW der 15. Workshop „Flussgebietsmanagement—Auftakt zum zweiten Bewirtschaf-

tungszyklus der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie—Defizite aus bisheriger Umsetzung, Neuausrichtung 

von Zielen, Optimierung von Verfahren und Prozessen“ (nachhaltige Gewässerentwicklung und Gewässer-

bewertung sowie Ableitung von Maßnahmen) mit begleitender Fachausstellung im Hotel Bredeney in 

45133 Essen statt. Weitere Informationen und Ansprechpartnerin: Frau Renate Teichmann, Tel./Fax: 

02242/872-118/-135, E-Mail: teichmann@dwa.de, Internet: www.dwa.de. 
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●  SEMINAR DER DWA AM 13.11.2014 ÜBER ENTWICKLUNG URBANER FLIESSGEWÄSSER IN 

LEIPZIG 

Die DWA Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V. in Hennef veranstaltet am 

13. November 2014 in Leipzig ein Seminar über die Entwicklung urbaner Fließgewässer. Weitere Informatio-

nen und Ansprechparnerin: www.dwa.de, E-Mail: schiffbauer@dwa.de, Frau Angelika Schiffbauer, Tel./

Fax: 02242/872-156/-135. 

 

 

●  8. DEICHTAGE AM 20./21.11.2014 IN AUGSBURG 

Die DWA lädt ein zu den 8. Deichtagen „Hochwasserschutz an Fließgewässern—Eine Daueraufgabe“ am 

20./21. November 2014 in Augsburg. Weitere Informationen und Ansprechpartnerin: wie vor. 

 

 

●  6. HOCHWASSERTAGE AM 4./5.12.2014 IN POTSDAM 

Die DWA veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem Landesamt für Umwelt, Gesundheit und Verbraucher-

schutz Brandenburg und der Fachgemeinschaft Hydrologische Wissenschaften in der DWA die 6. Hoch-

wasserTage mit belgeitender Fachausstellung und Exkursion am 4./5. Dezember 2014 in Potsdam. Weitere 

Informationen und Ansprechpartnerin: wie vor. 

 

Wir freuen uns über Ihre schnelle Anmeldung zur 25. DWhG-Fachtagung vom 11. bis 13. September 2014 

und das Interesse an den weiteren Veranstaltungs-Angeboten der mit  uns verbundenen Vereinigungen! 

 

Wir stehen Ihnen zu weiteren Erläuterungen gern zur Verfügung und verbleiben mit den besten Grüßen 

 

Ihre 

M. Basche und W. Such 


